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¶Diexj .fabelVondemaltenweybevnddemweÿnendenhündtlin an dem c .blatDiexij .fabelVondemplindenvndſeinemweybej.
Dÿexiij.fabelVōeinemliſtigenweÿbeinesweingartnerson den dasDÿexiiij .fa .VondemaltenweÿbvnddemleÿlachciiiDiexv.fa .Vōdeskünigsſchneidervnſ̄einēknechtciiijDÿexvj.fabelVōderfrawenvndjremmannindemtaubhauß an dem v .Diexvij.fabelVonderfrawendiegoteineskindesberuͤte
inabweſenjresmannesandemvj .blatDiexviij.fa .Voneinemnollhartvndeinerfrawenhabichmitvrlobpogijgeſecztaußdesbuͦchichdashab.cvijEinfrawverklagetjrenmanerhetkeinpogijamcviij.

Entſchuldigūgſchreÿbensleichtuertigerſchimpfredcix.
Vontorheytderbaÿſſerandemcix .blatVonettlichenvnnatürlichengepurdenvnndmoͤrwunde/ren an dem xxj .blatDÿexxiijfabelVondempfaffenſeinemhundtvnddembiſchoff an dem xxij .blatDiexxiiij .fa .Vondemfuchs.hanenvnddenhundēcxij.
¶HÿeendentſichdiefabelnAdelfonſÿmitjremRegiſter.¶HienachvolgetdasRegiſterüberdiegemeÿnenpunck¬tendermateridiſesbuͤchleins. ¶Armuͦt .

Armuͦtmittſicherheÿtiſtbeſſerdannreÿchtumbinſorgenindemerſtenbuͦchderzwoͤlfftenfabel.
Woſicharmuͦthoͤherauffblaͤetinübermuͦtwennſÿver/

mag.ſozerbrichtſÿ .indemandernbuͦchderxx .fabel.
Manſoldenarmenellendēbarmherczigſein .wand̄iezeÿtkūmetdasesvergoltēwirt .jmd̄rittenbuͦchd e̓rſtē .fa.Diearmenſoͤllentvondenreÿchennitverſpotetnochver/

ſchmaͤhetwerden.indemdrittenbuͦchderdrittenfabel.Diearmenwerdentgeſteyget.ſodiemaͤchtigeninfridbe
leybent.jmv̄ierdenbuͦchderxix.fabel¶Eygenſinnig.

w .j .



Dieeÿgenſinnigenempfahendtofftgroſſenſchaden.indē
erſtenbuͦchderzweynczigiſtenfabel. ¶Eyd .

Beczwungeneÿdſindgotleid .indemanderenbuͦcheder
eylefftenfabel . ¶Alter .

Allterſol mannit verachten.jm āndernbuͦchdervij .fabel.
Reÿngroͤſſerheylmagedemallternichtgeſchehen.dann

daserkeinweÿbneme.voraußkeÿnjunge .Rimicijder
ſechczehendenfabel . ¶Ablaſſen .

Manſolvergebenvndnitvergeſſen.indemandernbuͦche
derzehendenfabel . ¶ Boͤßliſtigkeÿt .Vntrew.

Beÿboͤßliſtvndvntreüemagkeinwarheÿtwonen.indē
erſten buͦchder drittenfabel .Dÿeboͤſenvnndwiderwertigenwerdentofftverlaſſen.ſo
ſÿinnoͤttenhilffbegeren.indēerſtenbuͦchderxix .fabel.

Boͤßliſtvndvntreüemuͦßalleczeÿtin ſorgenſteen .indemdrittenbuͦchderv .fa .Vnndſchlechtofftdasroͤßlinſeineÿgenherren.indemdrittenbuͦchderſechßtenfabel.
Einboͤſerthuͦtdemandernnit .jmd̄rittenbuͦchderxij .fa.
Boͤſenmenſcheniſt nȳmerzuͦtrawenwiefreündtlichenſÿ

ſichſtellen .indemvierdenbuͦchderdreyczehendenfabel.
VnndauchRimicijder vierdenfabel .

Einboͤſermenſchverderbtvilandermenſchen.vndwirtdochnunvmballesſeinübelalleinverderbt .indemvier
denbuͦchder achczehendenfabel .

Einboͤſermenſchthuͦtnichtzguͦtsvnbeczwungen.Rimi/
cij derſechßtenfabel .

Werbeydenboͤſenergriffenwirdt .derwirtbeydenboͤſen
geſtraffet .Rimicijderneündtenfabel .Woboßheytandemanfangnit geſtrafftwirdt .ſowechßt
ſÿÿelengerÿemer .Rimicijdervierczehendenfabel.

Woͤllichevonnaturboͤßſind .dieſoͤllentvmbkleinsvnnd
großgeſtrafft werden .Ri .der xv .fa .¶Danckperkeÿt

Danckperſol manſeinvmbempfangensguͦtvndnitver
geſſen .indemdrittenbuͦchdererſtenfabel.Dievnuernünfftigenthiereſinddanckpervmbempfang/

nesguͦtRimicijdereÿlfftenfabel. ¶Dienſte



¶Alterdienſtſolmannitvergeſſen.indemanderenbuͦch
der ſibendenfabel .

Nüczlicherdienſtwirdtofftbelonet.voraußwoernitauß
meÿnung geet zuͦ dienen .jm̄ andern buͦch der xix .fabel .

¶czweÿenherrenkannÿemandtwoldienen.indemdrittēbuͦchdervierdenfabel . ¶Eehalten
Eehaltenſoͤllenttreülichdÿenen.ſomügendtſÿbeleyben.

in demdritten buͦchder ſechczehenfabel .
Dochſoͤllentdieherrendeneehaltēſelberaufluͦgen.indem

dritten buͦchder neüczehendenfabel .Dieeehaltenſoͤllendtgenuͦgſamabernitſchleckhafftigge¬
ſpeÿſetwerdenderzwoͤlftenfabel .desbuͦchesderfabelnaußerhalbeſopi . ¶Eſopi .

Wereſopumwillleſen.derſoljnverſtaͤndtlichenleſen.jmerſten buͦchder erſtenfabel . ¶Freÿheÿt
Woͤllicherfreyiſt .derſolniteÿgenwerden.indemandernder erſtenfabel .
In freÿheÿtvnndeÿgemwillenzuͦlebeniſt luſtlich .indem

drittenbuͦchderfünffczehendenfabel . FeyndOffgeſchichtdaseingroſſerveÿndtzuͦſchirmgenummen
wirt widerdenkleinē .jm āndernbuͦchderandernfabel .

Duſoltnitvondeinenfreündenweichen.indemdrittenbuͦcheder vierdenfabel .
Obdichdeinveindvmbhilffbitet .hilffeſtdujmesmag

dichgereüen.indemdrittenbuͦchdervierczehendēfabel.
Manſoltnichtfraͤſſigſein .wanneskummetvilſchadens

darauß .in demandernbuͦchder drittenfabel .
Vnnatürlicheſpeyßvndüberfüllenbringetgroſſenſchadē

derzwoͤlftenfabel.desbuͦchsderfabelnaußerhalbeſopiManſollguͦtfreündnitleichtbegebenoderesbringtreüe/
in demdrittenbuͦchdervierdenvnddreyczehendēfabel.

Woͤllicherſeinfreündtoͤrlichenverlaſſetdengereüetesindemvierdenbuͦchderſechczehendenfabel .
Eÿnigkeÿtbeheltfreündtſchaft.vonvneynigkeÿtwirdt

ſÿ erſtoͤret .in demvierdenbuͦchderſechßtenfabel .
Ingelückvndwiderwertigkeytſoltdudeinfreündnÿm/

. x .ij .



inerverlaſſen.derandernfabelnaußerhalbeſopi.
¶ Woͤllichefrawnichthartangeſtrengtwirdtdiebeleÿbt

deßter keüſcher .in demdritten buͦchder neündtenfabel .
¶ Woͤllicheweÿbesworten gelauben woͤllentdiewerdent

offt betrogen Aniani der erſten fabel .
¶ Duſolt dich vor deinenveÿndenbewaren .in demvÿer/

denbuͦchderandernfabel .
¶ Desveyndesſchmeychwortenſolt dunit getrawen .in

demvierden buͦchder dritten fabel .
¶ Neÿdigeveyndtſchafftbringetreüe .vndſtrafft ſich ſel/

ſer .jm v̄ierden buͦchder neündtē fabel .Fürſichtigkeit
¶ Fürſichtigkeÿt bekennet eÿgen nucz auß frembdenſcha¬

den .in dem vierden buͦch der zwoͤlfften fabel .
¶ Fürſichtigkeytbetrachtet denſummerdas ſÿ denwint

ter zu lͦeben haben .jm v̄ierdē buͦchder ſibenczehendēfabel
¶ FürſichtigkeÿtbetrachtetdasendevordemanfangRi/

micij der drittenfabel . ¶Got
¶ Manſol got fürchten vndliebhaben .
¶Alsguͤtiggotdenfrūmeniſt .alsveindvndvnguͤtigiſt

er den boͤſenRimicij der xiij .fabel ¶Guͤtigkeÿt
¶ czuͦtewerckwerdentbelonet .in demerſten buͦchderach

czehendenfabel . ¶Gewalt
¶ Gewaltgeetfürrecht .vnddrucketdievnſchuldRimi/

cij der vierden fabel .in demerſten buͦchder andernfabel .
¶ vorgewaltigergeſellſchafftſol ſich derarmehuͤtten .in

demdritten buͦchder drittenfabel .
¶Diegewaltigenſoͤllentdienydernnittverachten.indem

erſten buͦchder ſechßtenfabel .
¶ Diegewaltigenſoͤllentguͤtigſein .dasſÿ nachaußgang

jres gewaltes nit verſchmaͤhet werden .Sÿ werden au/

chofftbelonetvondenarmenvmbjr guͦtheÿt.in demer
ſten buͦchder achczehendenfabel .

¶ Diegewaltigenſoͤllendtdanckberſein vnddes guͦtennit
vergeſſen .dasſÿ vondenarmenempfangenhabendt .in
dem dritten buͦchder erſten fabel .

¶ Diegewaltigenvindentleicht vrſachdÿearmenzu dͦru/



cken.indemdrittenbuͦchderzweinczigiſtenfabel.
Woͤllicherkrancker freÿdiger ſein wil dann jm zu gͦehoͤret

vndhoͤhersgewaltes begert .der vellt in groſſenſchadē
der andern fabel der fabeln außerhalbeſopi .

Manſol die oͤberenvndgewaltigennit bekümmerenmitt
üppigen dingen .der dreÿczehenden fabel .des buͦchesder
fabelnaußerhalbeſopi .Manſol ſichvorboͤſergeſelſchafthuͤttēRimicij .derix .fa .

vor gewaltiger geſelſchaft ſol ſich der arm huͤtten .in dem
erſten buͦchder ſechßtenfabel .

Vilſindderthorendienichtzkündennochvermügen.vnd
woͤllentdochmit jrem geſchwaͤczdie weyſenvnd ſtar /
cken temmen .in demvierden buͦchder zehendenfabel .

Vil ſind auchdie meÿnentettwazſein vndſind fürnichtz
zuͦſchaͤczen.in demvierdenbuͦchderſechczehendenfabel .

Manigemzerrindt des dauon er vor groß gegeüdet hat
Manigergeüdnet von den künſten die er nÿe gelernet hat .

vndvellt in ſchaden .der vierczehendenfabel desbuͦches
der fabeln außerhalb eſopi .Vnnd auch Amani der fünfften
fabel vondemfroſch . ¶Geÿtigkeÿt .

Geytigkeÿtverleürt offt das eygenzuͦdemfrembden .indē
erſten buͦchder fünfften fabel .

Geÿtigkeytlaßt ſÿ nit benuͤgenan demdas jmgottgeben
hat .in demvierden buͦchder vierdenfabel .

Offtwileinerzu vͦil .ſo wirdtimzu wͦenigderzehendenfa
bel außerhalb eſopi .VnndRimicij der zwoͤlfftenfabel .

Manſol diebſtal ſtraffen an demanfang .Rimicijder vier/
czehendenfabel . ¶Gedult .

Duſolt widerwertigkeÿtegedultihklichentragen .indem
andernbuͦchder achtenfabel . ¶Gelück .

Dasgelückiſt wandelbare.indemdrittenbuͦchderdritten
fabel . ¶Gleychßnereÿ .

Dengleÿchßnernſolmannitvertrawen.Rimicijderach/
tendenfabel . ¶Hoffart .

Hoffartverkertſichofftinarmuͦtvndellend.indemdrit/
w .iij .



tenbuͦchderdrittenfabel.
Hoffartwirdtofftgeſtrafftvndgediemuͤtigetderzehen/

denfabel .des buͦchsder fabeln außerhalbeſopi¬
Hoffartvndübermuͦtewirdt offt vondenweyſengedru

cket vnndgeſtraffet .der fünffczehendenfabel desbuͦchs
derfabelnaußerhalbeſopi ¶Herr .

Einÿederherrſol zu ſͦeinemdingſelberluͦgen.vndbeſehen
jm d̄ritten buͦchder neünzehendenfabel .¶ Hilff vn r̄ate

Suͦchebeÿ demwortſchirme . ¶Kunſt .
Wasdunit kanſtdesnȳmedichnit an .in demdrittenbuͦ¬

cheder andernfabel .Vndder erſten fabel des buͦchsauß/
erhalb eſopi .vnndauch der x .fabel außerhalbeſopi¬

Offtverdürbeteinermitvil künſten .ſo der anderbeleÿbt
mit einer kunſt .der fünfften fabel außerhalbeſopi .

Woͤllicherſich künſtenannȳmetdie er nit gel ernet hatder
gibteinboͤſensendderxv .fabeldesbuͦchsderfabelnauß
erhalb eſopi .VnndAinani der fünfften fabeln .¶Harg

Diekargenempfahendtofft ſchadenvmbjr kargheÿtder
zwoͤlfftenfabel des buͦchsaußerhalb eſopi .¶Lob .

Eygenlobſtincktin demmund.jm āndernbuͦchd x̓vij .fa¬
Offtwirdtdasboͤßvnnüczlichgelobt .vnddasguͦtvnd

nüczlichgeſcholten .jm d̄ritten buͦchder ſibendenfabel .
Frembdeslobesſol nÿemandtbegerendasernichtzuͦſpot

werde .Anianider vierdenfabel . ¶Liegen
Woͤllicherein malin lügevndvntrewewirterfunden .der

beleybtallwegarckwenig .jm āndernbuͦchderxviij .fa .
Diegeziert lüge wirt offt vonder warheÿtüberwundē .in

demvierdenbuͦchder ſibenczehendenfabel .
Manigerleügt ſo trüczlichendas er ſein lügenmuͦßwider/

ruͤffen.derſibenczehendenfa .desbuͦchsaußerhalbeſopi .
Woͤllichergerenleügtdemgelaubtmanauchderwarheÿt

nicht .Rimicij der zehendenfabel .Lugewirt geſtrafft .Rimicijder xiij .fabel .¶Leczen
Werdichein malleczet oderleÿchet .vordē ſolt dudichall

weghuͤttē .im āndernbuͦchder x .fabel Ri .der viij .fabel .
Werdenandernleczetdermuͦßallwegenin ſorgēſteendas



geletztwerd.jmd̄rittenbuͦchderſechßtenfabelVnndderachtenfabeldesbuͦchsderfabelnaußerhalbeſopi¬
Duſoltdemnitgolaubendemduleidgetonhaſt .derach/ten fabel des buchs außerhalb eſopi . ¶Liſt .Wasdermenſchnitmitkrefftenüberkūmenmagdasthuͦ
erliſtigklichmitſeinervernunfft.indemvierdēbuͦchderandernfabel . ¶ Muͤtvndgab .Vormuͦtvndgabhuͤttedichwiltdunitgeſchedigetwer
den .jmāndernbuͦchderdrittenfabel. ¶Natur .Wasdermenſchevonnaturhatdasmaghartgenummenwerden .in demerſten buͦchder ſibendenfabel .

Nÿemandtſoldienſterczeÿgendÿewiderſeinnaturſeindin demerſten buͦchder ſibendenfabel .
Warmittdermenſchevonnaturbegabetiſt .desſollerſich

brauchen.indemvierdenbuͦchdervierdenfabel.
Woͤllichernatürlichboͤßiſt .demſolmannitbarmherczig

ſein .Rimicijderxxiiij .fabel .¶Nidernvndkleinen.
Dienidernod k̓leinenſindnitzuͦuerachtē.jmērſtenbuͦch

derxviij .fabelwanſ̄ÿ ſelbernit vil vermügen.ſomügen
dochvorgroſſemſchadenbewaren .jm ērſtē buͦchxviij .

Diekleinenoderniderenmügenſichrechenandengroſſen
Rimicijder andernfabel . ¶Neÿd .Neydentgindetmengklichēſeinerguͦtheytdereÿlfftenfa/
beldesbuͦchsderfabelnaußerhalbeſopi ¶Reden

Schnoͤderedbringtſchnoͤdeantwurt.indemanderenbuͦ¬chederſibenczehendenfabel .
Diethorenredenofftwiderdÿeweyſenvnuernünfftigkli/

chen .in demvierdenbuͦchderfünffczehendenfabel .
Spoͤtlichefragbringtſpoͤtlicheantwurte.dererſtenfabel

des buͦchsder fabeln außerhalbeſopi .
¶czuvͦilredēbringtrewen.derdrittenfabeldesbuͦchsder
fabelnaußerhalbeſopi . ¶Reÿchen .

Diereÿchenſoͤllentmiltigklichteÿlenmitdenarmen.indē
drittenbuͦchderſibenczehendenfabel .

Fleißvnndſtaͤtearbeytgepürtreÿchtumb.Rimicijderſi .
benczehendenfabel. ¶Rat . . x .iiij .



Boͤßratſindverderblichindemerſtenbuͦchederviercze/
hendenfabel .

Boͤßbeſchirmerſchedigenmer ¶Schirm.
danndieveind.indemandernbuͦchderandernfabel.

Dieguͦtenbeſchirmerſolnÿemandtübergeben.indemdrit
ten buͦchder dreyczehendenfabel .

Schirmhilffoderratbeÿdenenſuͦchendievonnaturboͤß
ſind .iſt ein torheÿtRimicijderv .fa .¶Schmeÿchen.

Schmeychenvndliebkallenlaßdirnit geuallen.indemer¬
ſten buͦchder neündtenfabel .

Durchſchmeÿchenwirdtmanbetrogenindemerſtenbu/ͦ
che der fünffczehendenfabel .Duſoltſbemeÿchernnitgelauben.indemvierdenbuͦchder
xiij .fabel .VndjmāndernbuͦchdervierdenfabelVnndjm̄
vierdenbuͦchderdrittenfabel . ¶Schad .

Werdireinmalſchadenthuͦtvordemhuͤttdichallwegen.
in demandernbuͦchder zehendenfabel .

Manigerthuͦtjmſelberkleinenſchadendasereinenande/
ren gar mügverderben .jm āndern buͦchder xj .fabel .

Wenduſchedigenwiltdesſelbenratſoltdunitvolgen.der
ſibendenfabel .desbuͦchesaußerhalbeſopi .

¶ Sorg vndangſt .Saͤligiſt derdenfrembdeſorgfürſichtigmacht.jmv̄ierdē
buͦchder xij .fabel .vndin dē erſten buͦchder ſechßtenfa¬

Groſſeſorgvergeetofftliederlich .indemanderenbuͦchder
fünfftenfabel . ¶Stat .Duſoltindememeÿgenſtattbenuͦgigſein .indemanderen
buͦchderfünffczehendenfabel . Straff .

Einſtrafferſolvnſtraffperſein.Anianiderdrittenfabel.
¶Tragheyt .Tragheÿtmuͦßofftmangelhabenvndgebrechenleyden.

in demvierdenbuͦchderſibenczehendefabel .TorheÿtMit thoren ſol manvnuerworrenſein .vnnd jr torheyt in
gedultvertragen .in demerſtenbuͦchdereylfftenfabel .

Vbermuͤtigethorheyt wirdt leicht vondenweyſengedru/
cket.derfünffczehendēfabeldesbuͦchesaußerhalbeſopi.



Tÿramienoderwuͤtrich.
Beÿtÿrannenwoneniſt ſorgklichen.indemdrittenbuͦche

der zweÿnczigiſtenfabel . ¶Vbermuͦt
Woͤllicherzu hͦochſteygetdervelltdeßterſchwaͤrlichernÿ

der Anianider anderenfabel .
Vbermuͦtüberhebtſichdesdesererſichſchaͤmenſolt .Aniani .der ſechßtenfabel . ¶Vnſchuld
Vnſchuldwirdtgedrucketvondemgewalt .in demerſten

buͦchder vierdenfabel .
Dÿeweyſenſoͤllendtdenübermuͤtigentorotenmennſchen

vertragen .in dem erſten buͦch der eÿlfften fabel .
Vbermuͤtigvndvngepürlichdienſtſindvnempfengklich

en .in demerſten buchder ſibenczehendenfabel .
Erhebdichnit hoͤherdanndeinemgeſchlaͤchtgepürlichē

iſt .in demandernbuͦchderfünffczehendenfabel .vndau
ch der xx .fabel .vndaußerhalbeſopi der andernfabel .

Vbermuͦtverkert ſich oft in armuͦtvndellend .in demdrit
ten buͦchder drittenfabel .

Vilvnachtbermenſchēmachētſich ſelber großmitdēwor
ten .vndſind dochnichtz .jm v̄ierdenbuͦchder xvj .fabel .

Vbermuͦtvndhoffart vellt offt nyder .ſo diemuͤtigkeÿtbe
leybet do vornenſtan .in demvierdenbuͦchder zweÿnczi/
giſten fabel .vnd der fünfften fabel außerhalbeſopi .

Vbermuͦtbringtſchadendurchverachtungderobern .der
ſechßtenfabeldesbuͦchsderfabelaußerhalbeſopi .Vbermuͦtwirt geſtrafft derx .desbuͦchsaußerhalbeſopi .

Werüberwilderüberwalczet.Rimicij .dererſtenfabel .
¶Vndanckberÿeÿt

Dÿeboͤſenſindvndanckberēvonempfangnerguͦtheyt.in
demerſten buͦchder achtenvndzehendenfabel .vnndder
vierderfabeldesbuͦchsderfabelnaußerhalbeſopi.

¶ Vatter vndmuͦterWerdenmenſchēwolerczeuhet.deriſt ſeinvatervndmuͦ
ter .in demandernbuͦchder ſechßtenfabel .

Manſol vattervndmuͦtergeuelligſein .in demandernbuͦ
chederneündtenfabel



¶Manſoldiekindinderjugendtziehen.waimindemal/
terſindſÿhartzu gͦewenen.indemdrittenbuͦchdereylff
ten fabel .vndRimicijder vierczehendenfabel

¶ Woͤllichevatervndmuͦternit geuelligſinddiewerdent
geſtrafftderſechczehendēfabel .desbuͦchsderfabelnauß¬
erhalbeſopi . Verczagt .Esbeſchichtofftdasdieverczagtenallermeÿſtdroen.jm̄
andernbuͦchderſechczehendenfabel . Vntreüe

Vntreüeſchleht offt jren eÿgenherrē .in demvierdenbuͦch
der neüntenfabel . Widerwertigkeÿt

Betrachtdasvngeuelleanderleüt .ſomagſtdudeinwÿ/
derwertigkeÿtleichtertragen .in demandernbuͦchderach¬

tenfabel .
Widerwertigkeytthuͦtnichtzguͦtsvnbeczwungen.Rimi/
cij der ſechßtenfabel . Weÿßheÿt .
Einweyſermanſol nit woͤllendaser nit habenmage.jm̄

vierdenbuͦchder erſtenfabel .
Derweyſenraͤtſol nÿemandtverachten .vnndofftdurch

rate eines weÿſenmanneswirt ein ganczvolckbehalten
in demvierden buͦchder ſechßtenfabel . Wort

Wortſoll manmit denwerckenbeſtaͤtigen .in demvÿerden
buͦchder fünffczehendenfabel . czwungen

Vorzwifachenzungenſol manſich huͤtten .in demdritten
buͦchdervierdenfabel .vndin demvierdenbuͦchderdrit
tenfabel . ¶czeÿt .

Waszurͦechterzeÿtbeſchicht.dasbeſchichtloblichen.Ri/
micijder ſibendenfabel .

¶HÿeendetſichEſopusderhochberuͤmbtfabeltichter.mit
ettlichenzu gͦelegtēfabeln .RimicijvndAniam .Gedru
cketvn v̄olendetin derkeÿſerlichenreÿchſtatAugſpurg
vonHannſenSchoͤnſpergerammontagnachſant Fe/
liczentag .NachCriſtigeburd.M.¶CC.xxxxj.
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